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Stadt Gladbeck Gladbeck, 12.06.2025 

 Vorlage Nr. 25/0261 

Federf. Stadtamt: Amt für Kommunikation und Stadtmarketing 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Haupt-, Finanz- und Digitali-

sierungsausschuss 

 Entscheidung 23.06.2025  

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Gladbecker Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung, Zukunft 

hier: Antrag "Unterstützung des ersten Gladbecker Inklusionssportfestes" 

 
Begründung: 

 

Am 9. Juli 2025 soll erstmals ein Gladbecker Inklusionssportfest im Stadion Gladbeck statt-

finden. Dieser ist mit dem Runde Tisch „Inklusiv aktiv“ entwickelt worden. Das Fest wurde 

mit Eigenmitteln und Sponsoring von Kooperationspartnern geplant. Um die durch ehren-

amtliches Engagement entwickelten Angebote mit weiteren Materialien zu ergänzen, die 

zukünftig für weitere Inklusionssportfeste genutzt werden können, wird ein einmaliger För-

derbetrag von 3000,-€ benötigt und stellvertretend für den Runden Tisch Inklusion durch 

die Lebenshilfe Gladbeck und Bottrop e.V. beim Gladbecker Bündnis für Familie – Erzie-

hung, Bildung, Zukunft beantragt.  

 

Das Gladbeck Bündnis für Familie – Erziehung, Bildung, Zukunft ist ein dauerhafter Zu-

sammenschluss von bürgerschaftlichen Gruppen, Organisationen und Verbänden sowie 

interessierter Gladbeckerinnen und Gladbecker mit dem Ziel, in Zeiten knapper finanzieller 

und personeller Ressourcen die Situation der Gladbecker Mädchen und Jungen sowie ihrer 

Familien zu verbessern. Das Bündnis kommuniziert strategische Ziele und Initiativen, deren 

Abstimmung, Vernetzung und Weiterentwicklung. In fünf Werkstätten mit unterschiedli-

cher Ausrichtung werden die definierten Ziele konkret umgesetzt. Dafür werden Mittel aus 

der Auflösung der Stiftung „Zukunftswerkstatt Gladbeck“ genutzt, deren Stiftungsvermö-

gen nach Auflösung gemäß § 14 der Stiftungssatzung an die Stadt Gladbeck gefallen sind. 

Die Stadt Gladbeck muss das Vermögen ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige 
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Zwecke im Sinne des Gladbecker Bündnis für Familie verwenden. Die koordinierende Pro-

jektleitung bei der Stadt Gladbeck arbeitet dazu mit einer Vielzahl von Partnern eng zu-

sammen.  

 

 

Der Runde Tisch „Inklusiv aktiv“ setzt sich dafür ein, dass Menschen mit und ohne Behinde-

rung gleichermaßen die Möglichkeit haben, am sportlichen Leben in unserer Stadt teilzu-

nehmen. Sport ist für uns ein Menschenrecht, das jedem unabhängig von körperlichen, 

geistigen oder psychischen Einschränkungen offenstehen muss. Das Gladbecker Inklusi-

onssportfest wird dieses Ziel im besonderen Maße fördern. Es bring Menschen mit und 

ohne Handicap durch den Sport zusammen. Es fördert eine inklusive Sportkultur, in der 

Vielfalt als Bereicherung wahrgenommen wird und alle Menschen selbstbestimmt und bar-

rierefrei an sportlichen Aktivitäten teilnehmen können. 

 

An dem Inklusionssportfest sollen die Gladbecker Förderschulen, federführend die Jordan-

Mai-Schule, und weitere Schulen sowie interessierte Verein und Bürger und Bürgerinnen 

teilnehmen. Es wird mit mindestens ca. 250 Menschen mit Behinderungen und ebenso vie-

len Menschen ohne Behinderungen gerechnet, die gemeinsam aktiv werden. 

Folgende Angebote stehen bereits fest: 

 

- Barrierefreie Sportangebote 

- Barrierefreie Teamspiele 

- Informationsstände von Trägern und Verbänden 

 

Weitere Angebotsideen werden aktuell mit dem Runden Tisch entwickelt.  

Das vorliegende Projekt bewegt sich im Rahmen der Handlungsfelder Inklusion, Bewegung 

und Gesundheit existiert in dieser Form bislang nicht. Der Antrag ist fristgerecht am 

20.01.2025 in der Geschäftsstelle gestellt worden und durch den Steuerkreis des Gladbe-

cker Bündnis am 19.03.2025 und die neubelebte Werkstatt „Bewegung und Gesundheit“ 

am 28.04.2025 fachlich bewertet und einstimmig als förderfähig empfohlen worden. 

 

Die Förderung des Projekts ist als einmaliger Zuschuss geplant. Der Gesamtfinanzbedarf 

beträgt 3.000,00 EUR. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 3.000 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Haupt-Finanz- und Digitalisierungsausschuss gibt die Mittel aus dem Gladbecker 

Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung, Zukunft zur Unterstützung des ersten Gladbecker 

Inklusionssportfestes in Höhe von 3.000 € frei.  

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

 

 

 
 - Bettina Weist - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


